
Je bunter die Gesellschaft, desto 
vielfältiger das Frühstück

Aktion „Gesunde Pause“ in der Grundschule Riedenberg

MELANIE AXTER

n RIEDENBERG 
Beinahe  ein  Plädoyer  fürs
Frühstück wurde der kleine
Vortrag  von  Schulbürger­
meisterin  Isabel  Fezer  in
der  Grundschule  Rieden­
berg.  Fezer  bedankte  sich
außerdem bei der Initiatorin
der  Aktion  „Gesunde  Pau­
se“,  Susanne  Erb­Weber.
Erb­Weber, die im Marketing
in  der  Lebensmittelbranche
tätig  ist,  geht  mit  ihrer  lan­
desweiten Initiative mittler­
weile  ins  elfte  Jahr.  Als  sie
selbst  noch  ihr  Kind  nach
dem  Frühstück  mit  einem
Pausenbrot  zur  Schule
schickte, bekam sie bald mit,
dass es nicht jedem Kind so
gut geht. 
Bundesweit  sollen  rund  25
Prozent  der  Kinder  ohne
Frühstück zur Schule gehen.
„In Stuttgart sieht die Statis­
tik ein bisschen besser aus“,
meint  Erb­Weber.  „Da  sind
nur noch 15 Prozent der Kin­
der  ohne  Frühstück“.  Dass
sich das negativ auf die schu­
lischen  Leistungen  auswir­
ken  kann,  scheint  auf  der
Hand zu liegen. 
Auch  Schulbürgermeisterin
Isabel Fezer betonte, als sie
vor den Kindern sprach, wie
wichtig ihr ein Frühstück ist.
Auch  vor  dem  Mittagessen
benötigt  die  Schulbürger­
meisterin  nochmals  eine
kleine Energiezufuhr. 
„Wenn  ich  gegen  elf  nichts
Ordentliches  esse,  dann  be­
komm ich schlechte Laune“,
so Fezer. 
Für die Rektorin der Grund­
schule  Riedenberg,  Daniela
Noe­Klemm,  ist  die  Früh­
stücks­Problematik  nicht
neu. 
Ihre  Schule  wurde  für  die
Aktion  „Gesunde  Pause“
auch darum ausgewählt – es
gibt  eine  große  Warteliste

mit interessierten Schulen ­ ,
weil  man  sich  konsequent
mit  dem  Thema  Ernährung
auseinandersetzte  und  dies
entsprechend  in  die  Praxis
umgesetzt hat. So habe man
mit  der  Eltern­Schüler­Ak­
tion  der  Ott­Goebel­Jugend­
stiftung „Essend bereise ich
die  Welt“  nicht  nur  die
unterschiedlichsten  Her­
kunftsländer  der  Schülerel­
tern  präsentiert,  sondern
auch  deren  Esskultur.  „Es
gab  einen  Afrika­Tag,  aber
auch einen Schwabentag“, so
Noe­Klemm. 
Unter den 305 Schülern der
Grundschule  Riedenberg
gibt  es  42  Nationen,  also
auch  genügend  exotische
Frühstückssitten  zum  Ken­
nenlernen.  Ausflüge  zum
ortsansässigen Bio­Bauer ge­
hören  ebenfalls  mit  zum
Unterricht. 
Ein  tägliches  Ritual:  Immer
vor  der  großen  Pause  wird
mit den Kindern im Klassen­
zimmer gefrühstückt. So hat
sich  eine  Frühstückskultur
entwickelt, in die die Eltern
mit  eingebunden  sind.  „Wir
informieren  an  den  Eltern­
abenden, dass die Eltern den
Kindern  was  mitgeben  sol­
len“. 
„Je bunter eine Gesellschaft,
umso  mehr  Vielfalt  bietet

auch  das  Frühstück“,  meint
Initiatorin Erb­Weber. Essen
sei  zudem  ein  gutes  Thema,
um  miteinander  ins  Ge­
spräch zu kommen. Dies sei
auch  im  Umgang  mit  Schü­
lern  mit  Migrationshinter­
grund  hilfreich,  so  die  Mar­
keting­Frau.
Das für die Kinder vorberei­
tete Buffet bot eine Vielzahl
an Speisen. 
Die  Eltern  zauberten  zwi­
schen  Vollkornbrot,  Müsli
und  frischem  Obst  auch
einen  polnischen  Maisku­
chen  oder  schwäbische
Flachswickel. „Nutzt die Ge­
legenheit  und  kombiniert
einfach mal Dinge miteinan­
der,  wie  ihr  wollt“,  ermun­
terte  Erb­Weber  die  Grund­
schulkinder. 

Im Rahmen der Aktion „Gesunde Pause“ gab es für jedes Kind eine Vesperbox. 
Foto: Melanie Axter

In der vergangenen Woche
fand in der Grundschule Rie­
denberg die Aktion „Gesun­
de  Pause  2016“  statt.  Den
Schülern wurde eine Vesper­
box  mit  gesunden  Produk­
ten  überreicht  sowie  ein
Frühstücks­Buffet  mit  inter­
nationalem  Flair  serviert.
Auch  Schulbürgermeisterin
Isabel Fezer war zur Aktion
gekommen. 

Neugierige Blicke in die Vesperbox Foto: Melanie Axter

„Kombiniert mal 
Dinge miteinander, 

wie ihr wollt!“

Talking Drums
in Degerloch

n DEGERLOCH
Am Erntedanksonntag (2. Ok­
tober)  findet  in  der  Versöh­
nungskirche  um  17  Uhr  ein
Konzert  für  Jung  und  Alt
statt.  „Talking  Drums”,  das
Percussion­Ensemble  der
Musikhochschule, spielt Mu­
sik  klassischer  und  zeitge­
nössischer  Komponisten.
Das  Percussion­Ensemble
wurde  1982  von  Professor
Klaus Treßelt gegründet und
besteht  seither  in  fluktuie­
render  Besetzung  aus  Stu­
denten der Schlagzeugklasse
an  der  Musikhochschule
Stuttgart.  Auf  Vibraphon,
Marimbaphon,  exotischen
Trommeln,  Becken  und
Gongs  und  anderen  Schlag­
instrumenten aus aller Welt
gestaltet  das  Ensemble  sein
Programm,  das  von  Trans­
skriptionen  barocker  Origi­
nale  über  afrikanische
Trommelmusik  und  thea­
terartiges  Fingerballett  bis
zu  den  Klassikern  der  Per­
cussionensembleliteratur
reicht. 
Der  Eintritt  kostet  zehn
Euro,  ermäßigt  fünf  Euro,
Familien bezahlen 20 Euro.

Neue 
Konzertsaison

n SILLENBUCH
Das Theater des Augustinum
startet in eine neue Konzert­
saison. Die Besucher dürfen
sich  auf  acht  hochkarätige
Auftritte  freuen.  So  konnte
man  etwa  den  ungarischen
Ausnahmepianisten  Péter
Nagy gewinnen oder das Jo­
hannes­Kreisler­Trio. Mit Gi­
tarre, Bandoneon und Strei­
cher  vereint  Wuttke,  Nisin­
man  &  Quintett  Tango­Flair
und  Klassik.  Auch  das  Re­
pertoire  des  aus  Weimar
stammenden  jungen  Klari­
nettentrios Schmuck ist trotz
ihrer Liebe zur Kammermu­
sik  mit  Jazz  und  Moderne
überaus  vielseitig.  Doch
ganz traditionell soll es auch
werden:  Das  herausragende
Duo  Azoitei  und  Stan  und
die vielfach ausgezeichneten
Fenyö  und  Shirinyan  inter­
pretieren  bekannte  Stücke
von  Beethoven,  Schumann
und Brahms auf Klavier, Vio­
line  und  Violoncello  neu.
Highlight  der  diesjährigen
Saison  ist  das  Konzert  des
international  gefeierten  Ko­
dály Quartett. 

Eduard Lucas­
Medaille

n HOHENHEIM
Agrarminister  Peter  Hauk
verleiht am Samstag im
Deutschen  Landwirtschafts­
museum  Hohenheim  die
Eduard Lucas Medaille 2016.
Die  Verleihung  erfolgt  ge­
meinsam mit dem Verein zur
Erhaltung und Förderung al­
ter  Obstsorten  –  Rettet  die
Champagner  Bratbirne.  Die
Eduard­Lucas­Medaille wird
jedes Jahr an Persönlichkei­
ten  und  Initiativen  verlie­
hen, die sich in besonderem
Maße  für  die  Erhaltung  von
Streuobstbeständen und ins­
besondere für den Erhalt al­
ter Obstsorten einsetzen. 

Ausflug nach 
Heidelberg

n BIRKACH
Am Samstag, 8. Oktober, lädt
der  Bürger­  und  Kulturver­
ein  Mitglieder  und  Interes­
sierte zu seinem traditionel­
len  Jahresausflug  ein.  Dies­
mal  geht  die  Fahrt  zum  ro­
mantischen Heidelberg. 
Abfahrt ist um 8 Uhr bei der
Linde  (Birkheckenstraße  /
Alte Dorfstraße) und um
8.15 Uhr am Asemwald (Hal­
testelle  Fahrtrichtung  De­
gerloch). 
Seit dieser Woche kann man
sich bei der Birkacher Filia­
le  der  Volksbank  Stuttgart
anmelden. 
Anmeldung  ab  Montag,
26.09.2016 bei der Filiale Bir­
kach der Volksbank Stuttgart
eG. 
Der Ausflug beinhaltet auch
Führung  durch  die  Heidel­
berger  Altstadt.  Nach  dem
Mittagessen  im  „Schnooke­
loch“  besteht  die  Möglich­
keit  eines  Altstadtbummels.
Die  Fahrt  führt  entlang  des
Neckars nach Heilbronn, wo
man  abschließend  in  der
Weinstube  „Geml“  einkehrt.
Der Teilnahmepreis pro Per­
son  für  Busfahrt  und  Füh­
rung  beträgt  für  Mitglieder
25 Euro, für Nichtmitglieder
28 Euro.

Faires Frühstück 
für Ehrenamtler

n PLIENINGEN
Auch  das  Bezirksrathaus
Plieningen­Birkach beteiligt
sich  an  den  „Fairen  Wo­
chen“. Deshalb findet an die­
sem Mittwochvormittag „Fai­
res  Frühstück“  im  Bezirks­
rathaus statt. In diesem Jahr
sind  das  Mittagessen­Team
der  Evangelischen  Kirchen­
gemeinde  Plieningen­Ho­
henheim  und  das  Körschi­
Shop­Team eingeladen. 

DEUTSCH-/AMERIK MIETVERWALTERIN SU.
IM RAUM BB/ MÖHRINGEN/ VAIHINGEN /
STEINENBRONN EFH`s ZUR VERM. & BETREU-
UNG AN AMERIK. BEAMTE & OFFIZIERE
(PROV. FREI F. VERMIETER). REFERENZEN
VORHANDEN! Fax 07062-96008 
EMAIL: house-management@t-online.de

Tierliebe verbindet

Kommen Sie zur Tiersegnung 
am Sonntag, 9. Oktober, 16.00 Uhr 

in die Kath. Kirche St. Hedwig in Stuttgart-Möhringen.

Zum Gedenktag von Franz von Assisi laden wir Sie mit ihren 
„Lieblingen“ zu einem Segnungsgottesdienst ein.
Bitte nur mit kleineren Tieren (bis Hundegröße).

Größere Tiere dürfen auf dem Vorplatz warten, wo sie nach 
dem kurzen Gottesdienst den Segen Gottes empfangen können.

Caritas Gemeinschafts-Stiftung
Stauffenberstraße 3 · Königstraße 7 
70173 Stuttgart
Telefon 0711 / 70 50 - 3 30 
Fax 0711 / 70 50-3 33
stiftung@caritas-stuttgart.de 
www.caritasstiftung-stuttgart.de

Rühle + Wenger GmbH
Gablenberger Hauptstr. 131
70186 Stuttgart
Fon: 0711 465115
Fax: 0711 485622
info@ruehle-wenger.de
www.ruehle-wenger.de

WÄRME WASSER WOHLFÜHLEN

Die Verbindung aus Solarkollektoren oder Pelletöfen 
mit einem Buderus Öl- oder Gasbrennwertkessel  
spart wertvolle Energie und bringt Geld aufs Konto. 
Weitere Infos unter: www.ruehle-wenger.de/aktuell

SCHWÄBISCHER

DOPPEL
PACK:
HEIZKOSTEN MINDERN.
BARES GELD    

MITNEHMEN.
 JETZT SATT 

PROFITIEREN: DER 

600 € 
EWärmeG 

  AKTIONS- 
GUTSCHEIN

Immobilien

bekanntmachungen  
freie berufe

Meine Kontaktdaten:

E-Mail:  kontakt@volk-stb.de
Telefon:  07 11- 94 54 58 33

Mein Service: 

Beratung und Abholung bei Ihnen.

SV
Steuererklärungen

Buchhaltung
Lohnabrechnung
Jahresabschluss

Steuerberaterin

Dipl. Finanzwirtin (FH)

jumpers fi tness Degerloch
Löffelstraße 3-7 . 70597 Stuttgart
Tel.: 0711 / 120 253 30
www.jumpers-fi tness.com

Von hier für hier.

Anzeigenservice 0800 3202222

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Na so wwwas:
www.stuttgarter-wochenblatt.de
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Lorenz
Hervorheben


